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Doris Wastl-Walter

Neue Vizerektorin der Universität

Bern für Audits und

Akkreditierung, Qualitätsmanagement,

Nachhaltigkeit,
Gleichstellung und Solidarität.

Im Dezember 2010 wurde Doris

Wastl-Walter vom Berner

Regierungsrat als eine von vier Vize-

rektorlnnen der Universität Bern

gewählt. Die neue Stelle trat sie

am 1. August 2011 an. Als

Vizerektorin ist sie zuständig für Audits und Akkreditierung,
Qualitätsmanagement, Nachhaltigkeit, Gleichstellung und Solidarität.

Ihr reicher Erfahrungsschatz wird für neue Impulse in der

Gleichstellungspolitik der Universität Bern sorgen. Diese Neuerung

nehmen wir zum Anlass Doris Wastl-Walter näher
vorzustellen.

Doris Wastl-Walters wissenschaftliche Karriere begann in den

1970er Jahren mit dem Studium der Geographie und Französisch

in ihrem Heimatort Wien. Nach Abschluss des Studiums

doktorierte sie an der Universität Wien und habilitierte
schliesslich 1996 an der Universität Klagenfurt. Ein Jahr später
wurde Doris Wastl-Walter als Professorin an das Geographische

Institut der Universität Bern berufen. Seit nun gut zehn Jahren

ist sie Direktorin des Interdisziplinären Zentrums für Frauen-

und Geschlechterforschung der Universität Bern (IZFG). In
dieser Zeit hat sich das IZFG deutlich gewandelt. Einst ein Teil

der Abteilung für Gleichstellung, bildet das Zentrum heute eine

selbstständige Einheit innerhalb der Rektoratsdienste.

In ihrer Forschung hat sich Doris Wastl-Walter auf Grenzen und

deren räumliche und gesellschaftliche Bedeutung konzentriert.
Im Zentrum der wissenschaftlichen Arbeit standen immer wieder

Frauen und ihre spezifischen Handlungs- und

Entscheidungsstrategien. Zurzeit leitet sie das SCOPESl-Projekt, „Trans-

mig - integrating (trans)national migrants in transition states".

Die Aktivitäten von Doris Wastl-Walter beschränken sich keineswegs

auf die wissenschaftliche Arbeit. Seit 15 Jahren engagiert
sie sich im Rahmen eines Mentoringprojekts für
Nachwuchswissenschaftlerinnen. Dieses leistet einen wertvollen Beitrag,
damit mehr Frauen eine akademische Laufbahn anstreben und

dieses Ziel auch in die Realität umsetzen.

Ein besonderes Projekt war die Mitwirkung bei der Initiative
„1000 Frauen für den Friedensnobelpreis 2005", welche die

Friedensarbeit von Frauen aus der ganzen Welt präsenter
gemacht hatte.
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